
59

Am 2. Juni 2015 begingen die Frankfurter Turnvereine im 
Historischen Museum ein eher ungewöhnliches Jubiläum. 
„Die Idee des Turngau Frankfurt, zwischen den ‚klassi-
schen‘ Jubiläen, 125 und 150 Jahre, die 140 Jahre zu 
feiern und dabei zurück- und in einer sich dynamisch 
entwickelnden Stadt Frankfurt auch nach vorn in die Zu-
kunft zu blicken, beruhte auf der Erkenntnis, dass heutzu-
tage nichts so konstant ist wie die stetige Veränderung. 
Turnvereine gründen auf einer traditionell verankerten 
soliden Basis, um sich dieser Herausforderung zu stellen“, 
sagt Helmut Kalbskopf, Vorsitzender des Turngau, und 
ergänzt: „Mit ihren vielfältigen Angeboten, die sie ständig 
weiterentwickeln – von Kleinkindturnen bis ‚Aktiv-bis-100‘, 
von ‚Rückenschule‘ bis zum Hochleistungssport – leisten 
sie einen großen Beitrag zum sozialen Miteinander, zur 
Gesundheit und – gerade aktuell besonders wichtig – 
zur Integration in dieser Stadt. Eine tiefe historische Ver-
bundenheit der Turnbewegung mit der Stadt Frankfurt am 
Main nahm ihren Anfang in den Tagen des Paulskirchen-
parlaments und besteht bis heute.“

Eigentlich hätte die Geschichte des Turngau Frankfurt 
sogar noch früher beginnen können als 1875: Turnen (da-
mals „Leibeserziehung“) ist in Frankfurt schon 1804 doku-
mentiert. Der FTV 1860, ältester Frankfurter Turnverein, 
sieht seine Wurzeln 1833. Die erste Turnhalle in Frankfurt 
entstand 1846; sie gilt auch als erste Deutschlands. Der 
erste deutsche Turngau – Ostwürttemberg – entstand 
1848. Doch die Frankfurter Turner waren nicht so einfach 
unter einen Hut zu bekommen. Von der ersten Anregung 
1861 dauerte es noch 14 Jahre, bis sechs Frankfurter 
Turnvereine 1875 den „Gau Frankfurt am Main“ grün
deten. Nach dem 2. Weltkrieg gab es bei den ersten 
Neuwahlen (1947) immerhin 46 Mitgliedsvereine. 1952 
wurde der „Turngau Frankfurt am Main e.V.“ in das Ver-
einsregister eingetragen.

Heute ist der Turngau Frankfurt am Main e.V. mitglieder-
stärkster Turngau in Hessen und vertritt über 65.000 
Menschen. Seine 75 Mitgliedsvereine haben zwischen 
10 und rd. 30.000 (!) Mitglieder. Der Turngau nimmt 
vielfältige Aufgaben wahr: Förderung des Turnens in 
Frankfurt, Entdeckung und Förderung junger Talente (als 
DTB-„Turn-Talentschule“), Wettbewerbe, Meisterschaften, 
Aus- und Fortbildungen etc.

Die vom Turngau organisierten Weiterbildungen für 
Übungsleiter/innen bilden eine wichtige Grundlage für 
qualifizierte und zukunftsfähige Turnvereine. Neue Trends 
haben in den letzten Jahren über 25 verschiedene Turn-
sportarten hervorgebracht, von Aerobics über Pilates, 
Thai-Bo etc. bis Zumba®. Der Turngau ermutigt Vereine, 
sich für Neuentwicklungen zu begeistern und für ver-
schiedene Zielgruppen attraktive Bewegungsangebote 
zu organisieren.

Der demografisch bedingt wach-
senden Nachfrage nach Bewe-
gungsangeboten für hochbetagte 
Menschen trägt der Turngau mit 
seinem Engagement im Netz-
werk-Projekt „Aktiv-bis-100“ in be-
sonderer Weise Rechnung. Die 
Bedürfnisse von körperlich einge-
schränkten oder/und demenzbe-
troffenen Menschen stellen hohe 
Anforderungen an die Vereine; 
der Turngau bietet gezielte Fortbil-
dungen und Unterstützung.

So selbstverständlich sich der Turngau Frankfurt über die 
Jahrzehnte bei der Ausrichtung mehrerer Deutscher Turn-
feste in Frankfurt am Main eingebracht hat, so engagiert 
hat er auch 2015 beim Deutschen Seniorentag mitge-
wirkt, gemeinsam mit anderen Sportorganisationen als 
Frankfurter „Botschafter für Bewegung“. Entsprechend er-
mutigende Worte an den Turngau Frankfurt sprach auf 
der 140-Jahr-Feier Oberbürgermeister Peter Feldmann: 
„Bleiben Sie Ihrem Weg treu ... wir brauchen Sie!“. Bei 
der Integration von Menschen mit Migrationshintergrund 
und Flüchtlingen werden große Hoffnungen in die integ-
rierende Kraft des Sports und der Turn- und Sportvereine 
gesetzt. Die Worte des Sportkreisvorsitzenden Roland 
Frischkorn „Mit Euch fing alles an – Ihr wart die Keim
zelle des organisierten Sports“ möchte der Turngau 
Frankfurt zukunftsgerichtet bestätigen, indem er das „Turnen“ 
wandlungsfähig und aktuell hält, gesellschaftliche Bewe-
gungen und Erfordernisse aufgreift und im besten Sinne 
progressiv bleibt.
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Spaß an der Bewegung 
für Jung und Alt … 
Turngau Frankfurt, seit 
über 140 Jahren!
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